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KONTAKT

c

HEUTE IN
HARPSTEDT

APOTHEKEN-NOTDIENST

Harpstedt
Mühlen-Apotheke: Burgstraße
17, Tel. 04244/93530

ÄRZTE-NOTDIENST

Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 13 bis 22 Uhr, Sprechzei-
ten; ärztlicher Fahrdienst für
Hausbesuche 13 Uhr bis 8 Uhr
(mit Anmeldung), Marie-Hack-
feld-Straße 6, Tel.
04241/970707

JUGEND

Dünsen
Zufluchtskirche: 18.30 bis 21
Uhr, Dünsener Inseltreff, Offener
Jugendabend ab 10 Jahre; Ge-
meinderäume

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
8 bis 12 Uhr, Amtshof Harp-
stedt: allgemeine Sprechzeiten,
Tel. 04244/82-0

FREIBAD

Harpstedt
Rosenfreibad: 6.30 bis 20 Uhr

BERATUNGEN

Harpstedt
DRK Gemeindeschwesternsta-
tion: Tel. 04244/95177, Am Se-
niorenzentrum 6

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Harpstedt
14 Uhr, Marktplatz: Abfahrt des
HTB-Fan-Busses zum Bundesli-
ga-Spiel SV Werder Bremen
gegen 1. FC Kaiserslautern;
14.05 Uhr Dünsen/Landhotel
Rogge, 14.10 Uhr Groß Ippener,
ehemalige Post

APOTHEKEN-NOTDIENST

Bassum
Lindenmarkt-Apotheke: Bahn-
hofstraße 19, Tel.
04241/922422

ÄRZTE-NOTDIENST

Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 8 bis 22 Uhr, Sprechzei-
ten; ärztlicher Fahrdienst für
Hausbesuche 8 Uhr bis 8 Uhr
(Anmeldung), Marie-Hackfeld-
Straße 6, Tel. 04241/970707

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Wildeshausen
ZA Dr. Guido Heesch: 11 bis 12
Uhr, Notfallsprechstunde,
Landskrone 5, Tel.
04431/6666

FREIBAD

Harpstedt
Rosenfreibad: 9 bis 19 Uhr

Bei Jan Harpstedt ist der Bär los
AKTION Kleine Stofftierbesitzer fahren am Sonntag umsonst mit der Kleinbahn

Die Eisenbahnfreunde
sind wieder unterwegs.
Auch das Ferienticket gilt
noch.
HARPSTEDT/LD – Der Bär ist los
bei „Jan Harpstedt“. Am kom-
menden Sonntag, 7. August,
werden bei der Historischen
Kleinbahn Hunderte von Ted-
dybären mit ihren Frauchen
oder Herrchen im Alter von 4
bis 16 Jahren erwartet: Für sie
ist an diesem Tag nämlich die
nostalgische Eisenbahnfahrt
auf der Strecke von Harpstedt
nach Delmenhorst und zu-
rück ganz umsonst.

Wer keinen Teddybär mehr
auftreiben kann oder sich
schon zu alt dazu fühlt, sollte
sein Schüler-Ferien-Ticket da-
bei haben, denn auch damit
ist letztmalig in diesem Jahr
die kostenlose Mitfahrt bei
„Jan Harpstedt“ möglich.

Am Sonntag verlässt der
erste Zug um 9 Uhr den Harp-
stedter Bahnsteig in Richtung
Delmenhorst. Weitere Züge
folgen um 13.10 Uhr und um
17.30 Uhr. Unterwegs hält der
Zug in Dünsen, Groß Ippener,
Kirchseelte, Heiligenrode,

Groß Mackenstedt, Stelle, An-
nenheide und Hasporter
Damm. Von Delmenhorst zu-
rück geht es um 10.30 Uhr,
14.30 Uhr und 18.55 Uhr.

Fahrräder werden in allen
Zügen mitgenommen. Beliebt
ist bei vielen Radlern dieMög-
lichkeit, einen Teil ihres Aus-
flugs auf der Schiene, den an-
deren mittels eigener Muskel-
kraft zurückzulegen. Radwan-
derkarten und Vorschläge für
Fuß-Wanderungen rund um
die Haltepunkte der Bahn
sind im Zug erhältlich.

Den genauen Fahrplan und
weitere Informationen zur
Bahn gibt es im Internet unter
www.jan-harpstedt.de oder
unter der Telefonnummer
04244/2380. Hier sollten sich
auch größere Reisegruppen
anmelden.

Vor und nach den Abfahr-
ten bietet sich in Delmenhorst
und besonders in Harpstedt

die Möglichkeit, die Vorberei-
tung der Dampflokomotive
sowie die notwendigen Ran-
gierarbeiten mit oder ohne
Kamera aus nächster Nähe zu
beobachten. Ein „Erlebnis-
führer“ ist im Internet sowie
im Fahrplanheft erhältlich.

Während der Saison 2011
verkehrt die Museumsbahn
auch am 21. August, sowie am
4. und 25. September, und
schließlich am 9. Oktober zum
Kartoffelfest Delmenhorst.

Zum Jahresschluss finden
im Dezember an den Wo-
chenenden um den 2. und 3.
Advent wieder die beliebten
Nikolausfahrten statt und
auch an Heiligabend kann
man sich die Zeit des Wartens
aufs Christkind mit einer
Bahnfahrt verkürzen.

Wie schon in den vergan-
genen Jahren gibt es im Win-
ter erneut einen fahrplanmä-
ßigen Kohlfahrten-Verkehr.

Bären fahren mit. BILD: JAN

NWZ-SERIE

KANDIDATEN
ZUR KOMMUNALWAHL

BIRGIT ZY-
PRESS kan-
didiert für
die CDU.
Die 67-jähri-
ge, verheira-
tete Proku-
ristin im Ru-
hestand (ein
Sohn) ist Ratsfrau in Kirch-
seelte. Die Themen Finan-
zen/Steuern, Sandabbau
und Wohnbebauung liegen
ihr besonders am Herzen.
„Das Wichtigste ist aber die
Zufriedenheit der Bürger“,
meint die Kirchseelterin,
die als Hobbys Lesen, Sport
und ihren Garten angibt.

AXEL NIE-
MANN
kandidiert
für die SPD,
ist aber kein
Parteimit-
glied. Der
45-jährige
Betriebsin-
genieur aus Harpstedt inte-
ressiert sich besonders für
die Themen Sport und
Schule sowie für die Belan-
ge seiner Mitbürger. „Wer
sich bewegt, der ändert was;
Ausruhen oder Stillstand
heißt Rückschritt“, ist die
Devise des dreifachen Fa-
milienvaters mit den Hob-
bys Tauchen, Reisen und
Familie.

 Die Ð stellt in loser
Folge die Kandidatinnen
und Kandidaten für den
Samtgemeinderat vor.
Die Daten kommen von
den Parteien selbst.

WOLFGANG
KRÖSSING
kandidiert
für die HBL.
Der 51-jäh-
rige Spedi-
tionskauf-
mann ist
verheiratet
und hat zwei Kinder. Für
den Harpstedter lässt sich
Kommunalpolitik nicht auf
Schwerpunkte eingrenzen.
Erfahrungen sammelte er
als Mitglied des Fleckenra-
tes. Er will auch künftig par-
teiunabhängige, bürgerna-
he Entscheidungen treffen.

Führung über
Judenfriedhof
HARPSTEDT/MAB – Der Juden-
friedhof und das Koems-Ge-
lände sind Ziel einer Gäste-
führung in Harpstedt am
Sonntag, 14. August, ab 14
Uhr. Treffpunkt für die etwa
zweistündige Tour mit Hein-
rich Sudmann ist das Koems-
Gelände. Die Kosten pro Per-
son betragen 2 Euro. Kinder
bis einschließlich 14 Jahren
haben freien Eintritt. Weitere
Informationen bei André
Mutke im Amtshof unter Tele-
fon 04244/82-33.

BLUT SPENDEN, UM ANDEREN MENSCHEN ZU HELFEN

Mit dem eigenen Blut an-
deren Menschen helfen
wollten am Mittwoch
neben Martina Möller (Bild
unten) noch 68 weitere
Spender. Im Colnrader
Dorfgemeinschaftshaus
hatte das Rote Kreuz wie-
der mal zu einem Blut-
spendetermin eingeladen.
Gisela Nienaber (hinten
links) berichtete von einer
Personenanzahl, die über
den Werten der letzten
Blutspendetermine im
Dorfgemeinschaftshaus
lag. Christa Lüllmann
spendete zum 50. Mal
und bekam dafür von Gise-
la Nienaber einen Um-
schlag überreicht. Zudem
hatten Daniela Seegelke
(25) und Reiner Claußen
(15) ebenfalls kleine Jubi-
läen. Sechs Erstspender
nahmen teil.

BILD: LARS BLANCKE

Echter Härtetest für Atemschutztrupps
ÜBUNG Feuerwehr probt bei Meiners in Dünsen – Brand im Gras- und Maislager

HARPSTEDT/DÜNSEN/LD – Eine
Übung für die Freiwillige
Feuerwehr Harpstedt fand am
Dienstag bei Meiners Sedema
Saaten in Dünsen statt. Sie
war von Ortsbrandmeister
Eric Hormann und Malte
Kasch, der hauptberuflich bei
der Berufsfeuerwehr in Bre-
men arbeitet, ausgearbeitet
worden. 35 Kameraden nah-
men mit sieben Fahrzeugen
teil.

Das Übungsszenario: In
einer großen Halle, einem La-
ger für Gras- und Maissamen,
war ein Gabelstapler in Brand
geraten, ein Mitarbeiter wur-
de vermisst. Aufgrund der
starken Vernebelung,mussten
zwei Trupps mit schwerem
Atemschutz sich kriechend
durch die Halle vorkämpfen.
Des Weiteren mussten die

umstehenden Hallen ge-
schützt und gekühlt werden.
Ziel der Übung war, die Vorge-
hensweise der Atemschutz-
trupps zu üben und eine Was-
serversorgung von einem

Löschteich aus aufzubauen,
um im Einsatzfall die Fahr-
zeuge zu speisen, falls die
5000 Liter Wasser in den
Tanks aufgebraucht sind.

Kurz vor Übungsende hieß

es dann noch, das Gebäude
stürze ein, und die Einsatz-
kräfte in der Halle mussten
sich schleunigst aus der Halle
zurückziehen.

Zum Abschluss der Übung
wurde eine Besprechung
durchgeführt, in dem die Be-
obachter, zu denen auch eini-
ge Anwohner sowie der Ge-
meindebrandmeister Günter
Wachendorf und sein Stellver-
treter Frank Bollhorst gehör-
ten, ihre positiven, aber auch
kritischen Anmerkungen
machten. In der Lagerhalle
wurde unterdessen ein kleines
Büfett mit Bockwürstchen
und kühlen Getränken vorbe-
reitet. Eric Hormann bedank-
te sich kurz vor Feierabend
noch herzlich bei der Familie
Meiners, dass die Feuerwehr
das Gelände nutzte durfte.

Alle Handgriffe mussten sitzen bei der Übung. BILD: FEUERWEHR

Mit Fan-Bus nach Bremen
HARPSTEDT/MAB – Sein erstes
Pflichtspiel der Bundesliga-
Saison bestreitet der SV Wer-
der Bremen am Sonnabend, 6.
August, gegen den 1. FC Kai-
serslautern ab 15.30 Uhr im
Weser-Stadion. Der HTB setzt
dazu seinen Fan-Bus ein. Die
Abfahrt erfolgt um 14 Uhr auf
dem Harpstedter Marktplatz.

Weitere Stopps: 14.05 Uhr
Landhotel „Rogge“ in Dün-
sen, 14.10 Uhr ehemalige Post
in Groß Ippener. Zur Rück-
fahrt startet der Bus in Bre-
men 30 Minuten nach Spiel-
schluss. Die Fahrkarten im
Bus kosten 8 Euro, im Vorver-
kauf beim „Schnäppchen“ in
Harpstedt 7 Euro.

SPD fährt nach Berlin
HARPSTEDT/LD – Gemeinsam
mit dem Bürgermeister der
Gemeinde Kirchseelte, Walter
Raem, ist beim SPD-Ortsver-
ein Harpstedt eine Berlin-
Fahrt in Vorbereitung. Von
Montag, 10. Oktober, bis Mitt-
woch, 12. Oktober, soll es in
die Hauptstadt gehen. Pro
Person (Doppelzimmer) fallen

205 Euro Kosten an.
Während des Aufenthalts

ist ein Besichtigungspro-
gramm im Bundestag mit
dem SPD-Abgeordneten Hol-
ger Ortel vorgesehen.

Anmeldeschluss ist der 31.
August. Interessierte melden
sich unter t 04434/1239 bei
Anne Wilkens-Lindemann.

Einbrecher
flüchtet
mit Porsche
KIRCHSEELTE/LD – Große Beute
gemacht hat ein Einbrecher
am Donnerstag in Kirchseelte.
Wie die Polizei berichtete
stieg der unbekannte Täter
zwischen 10 und 10.30 Uhr
durch ein Fenster in ein
Wohnhaus am Ahornweg ein
und nahm dort einen Fahr-
zeugschlüssel an sich. Zusätz-
lich ließ er zwei Laptops,
einen Tablet-Computer, eine
größere Menge Münzgeld so-
wie Schmuck mitgehen. An-
schließend flüchtete er mit
hoher Geschwindigkeit mit
dem gestohlenen Porsche aus
dem Wohngebiet in Richtung
Groß Mackenstedt. Eine
Fahndung nach dem Pkw ver-
lief bisher erfolglos. Auch die
genaue Schadenssumme ist
noch unklar, sie dürfte aber
im höheren fünfstelligen Be-
reich liegen. Die Polizei erbit-
tet Hinweise auf das schwarze
Porsche 911 Cabriolet, mit
dem der Einbrecher in nördli-
che Richtung (Kreisstraße 10)
flüchtete. Nachbarn beschrei-
ben den Täter als 20 bis 30
Jahre alt und mit dunklem
Teint. Hinweise unter
04431/941-115.

KIP
Hervorheben


